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                                              Wochenbericht KW 41/2025 
 
 
 

US-Außenminister Marco Rubio spricht aus, was deutsche Behörden und ihre medialen 
Claqueure nicht hören wollen: Deutschland hat «erhebliche 
Menschenrechtsprobleme». In Washington legt die Trump-Regierung ihren Jahresbericht 
vor und kommt zu einer Diagnose, die wir seit Jahren stellen. Die Meinungsfreiheit wird 
durch EU-Vorgaben und Gesetze gegen sog. Hassrede systematisch beschnitten. Was 
als Schutz gedacht ist, dient als Instrument der Zensur. Besonders deutlich ist der Bericht beim 
Thema Antisemitismus. Er wirft deutschen Behörden vor, sich fast ausschliesslich auf 
Rechtsextreme zu fixieren, während der islamistische Judenhass importiert und oft offen 
ausgelebt verharmlost oder verschwiegen wird. J.D. Vance, Vizepräsident der USA, bestätigte 
diese Analyse auf der Münchner Sicherheitskonferenz. Deutschland entferne sich «von 
westlichen Grundwerten» und ignoriere zu oft den Antisemitismus aus islamistischem 
Umfeld. Das ist ein vernichtendes Urteil aus den USA. Für uns nichts Neues! 
Grundsätzlich richtig.  

 

Es ist klar: Russland braucht keine Drohnen, um Europa zu kartografieren. Das haben 
Satelliten und Hacker schon längstens getan und im Griff. Aber bei der grassierenden 
Dummheit in den Regierungen, kann man davon ausgehen, dass die Krawattnikis alles 
glauben, was ihnen Big Tech, Big Finance , die Ami’s, Soros und die WEF-Paten auf den Tisch 
legen. Und dann ist da noch und die unglaubliche Ahnungslosigkeit der westlichen Wohlfahrts-
Vorstellungslosen. Deren häufigstes Wort im Alltag «Ahaa» ist. Also die Unwissenheit per se. 
In jedem Unternehmen hockt mind. einer mit einem USB-Stick, der nichts weiss, der sich unter 
«Sicherheit» nichts vorstellen kann oder miserabel bezahlt ist.  
Blicken wir zurück: zuerst waren die Pipelines «North Stream» und «Druschba» dran. Es 
war der Russe… als ob der Russe seine Einkommensquelle in die Luft jagen würde! Dann 
wurde das lächerliche Seemansgarn verbreitet, dass Russ. und Chin. Schiffe mit auf Grund 
gesetztem Anker(!) Kabel von mehr ca. 50cm Durchmesser zerrissen hätten. Wir haben 
eingehend dargelegt, dass dies aufgrund der Schiffsstatik nicht möglich ist. Damit ist das 
Thema zu Land und Wasser endgültig ausgelutscht. Jetzt müssen Drohnen in der Luft für 
die fortdauernde Lügerei herhalten! Wie lautet das Repertoire der Dumm- und 
Schwachköpfe? «Drohnenangriff», «Drohnenkrieg», «der Luftkrieg hat begonnen» usw. Keine 
einzige «Drohne» hat bis anhin auch nur ein Gramm Sprengstoff an Bord gehabt! Oder haben 
Sie bei den «Drohnen» in Polen Krater gesehen? Haben Sie auch gesehen, dass die 
Bezeichnungen auf den «Drohnen» von Hand gepinselt wurden!!! Glauben Sie wirklich, dass 
die «Drohnenschwärme» mit Positionslichtern daher schwirren! Aber es sind Drohnen! Und 
natürlich war es wieder der Russe! Wenn das der Maskendealer Södolf sagt, ist es bestimmt 
gelogen. Dieser Dauerlügner will sogar die Drohnen abschiessen. Sollen sie doch, dann sehen 
sie, wer die Urheber sind… Festhalten am Fernrohr: mit Schrotflinten will der Irre Drohnen 
abschiessen! Dieser Volltrottel weiss nicht, dass man mit Schrotflinten max. auf 30m trifft! 
Sofern es sich um einen guten Schützen handelt und bei Tag! Bitte, es sind keine Drohnen, 
allenfalls Nebelpetarden. Wir sind ganz gespannt, was als nächste Lüge kommt! Wie lange 
wollt ihr uns noch für dumm verkaufen!? 
 
CH: Wie lange müssen wir uns noch das anhören: «das Zielbild» des VBS? Diesen 
Ausdruck gibt es in der mil. Sprache nicht. Aber wie soll das der CdA, alt-Spitalsoldat, wissen? 
Mal 2030, mal 2035 und bis dann wartet also der Russe! So ein Schwachsinn! Anstatt teure 
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PP-Shows abzuziehen, würden die «Generals gscheiter vom betreuten Denken» 
abkommen und hinstehen. Dann ein Konzept auf den Tisch klopfen, den 
Gefechtsleistungskatalog definieren und sagen, wo die Marschrichtung ist. Gehört Herr 
Pfister! So geht das. 
 

EU: Von der Öffentlichkeit kaum bemerkt, ist seit dem 1. Juli der «Verhaltenskodex 2022 zur 
Bekämpfung von Desinformation» in der EU verbindlich. Also die staatliche Vorschrift was 
du sagen darfst, was du zu meinen hast, was du zu tun hast. Es gilt da drüben: nur der Staat 
(also die Stasi) hat eine Meinung! Neben einer nochmaligen Verschärfung der Zensur im 
Internet und in sozialen Netzwerken, sollen damit auch die Internetriesen abgezockt werden. 
Hierher gehört noch eine Nachricht zum gegenwärtigen Zustand der Meinungsfreiheit und 
der Rechtsstaatlichkeit in Deutschland:  
Eine Bürgerin aus Bayern wurde in erster Instanz zu einer Busse von Euro 1800.- verurteilt, 
weil sie an einer Demo ein «Plakat» getragen hat.  Die «Collage» zeigte unter anderem Karl 
Lauterbach mit erhobenem rechtem Arm. Die Frau kritisierte damit die Ungleichbehandlung 
bei Verurteilungen wegen Hitlergrüssen. Noch nicht genug: die irre Staatsanwaltschaft hat 
Berufung eingelegt und fordert eine höhere Strafe. Warum 1800 Euro? Die Schergen haben 
ihr 2 Monatsrenten Strafe aufgebrummt. Auch bei uns kommt diese Drangsalierung immer 
mehr. Bussen werden gehaltsabhängig verhängt, was unweigerlich zur Verarmung und zum 
Schweigen der Betroffenen führt.  
 

CH. Die Pflanzenschutzmittelverordnung wurde überarbeitet. Wir berichteten. Die 
Zulassungsverfahren wurden in der EU massiv erleichtert. Und jetzt festhalten an der 
Giftspritze: «Die Revision optimiert das Zulassungsverfahren für Pflanzenschutzmittel und 
gleicht es weiter an das der EU an! Damit können Pflanzenschutzmittel künftig in einem 
vereinfachten Verfahren zugelassen werden, wenn sie bereits in einem Nachbarland bewilligt 
sind. Auf welcher Basis, unter welchen Bedingungen und welchen Anforderungen, interessiert 
nicht mehr. Natürlich wird noch etwas Beschwichtigung betrieben: «Die Anforderungen an 
Sicherheit und Wirksamkeit der Produkte bleiben auf dem gleichen Niveau bestehen». Das 
kennen wir doch aus der Coronazeit! Die Verordnung tritt am 1. Dezember 2025 in Kraft. 
Gelesen hat sie wahrscheinlich niemand im Parlament. 
 

CH. An seiner Sitzung vom 20. August 2025 hat der Bundesrat vom Bericht über die 
Neuausrichtung des Koordinierten Sanitätsdienstes (KSD) Kenntnis genommen. Er hat 
das VBS beauftragt, diese weiterzuführen und dem Bundesrat bis Ende 2026 einen 
Aktionsplan zum Nationalen Verbund Katastrophenmedizin KATAMED vorzulegen. Dieser 
soll Bund, Kantonen und Gesundheitsakteuren helfen, Ausnahmesituationen im 
Gesundheitswesen koordiniert zu bewältigen. In der Definition ist der Bereich Pandemie 
nicht erwähnt…, auch nicht, wer alles zu den «Akteuren» gehört… Schliesslich soll 
berücksichtigt werden, dass unter Umständen die WHO bzw. die EU entsprechende 
Befehle erteilt. Und unser Bundesrat wird gehorchen. 
 

EU. Wenn ich von «Wahnsinnigen» in der Politik schreibe, so entspricht das offensichtlich 
den Tatsachen. Lesen Sie dieses Buch und Sie werden meine Aussagen betr. die 
Wahnwitzigen bestätigt erhalten! Die politisch mediale „Elite“ lebt in einem Wahn und leidet an 
Paranoia. Der bekannte Kommunikationswissenschaftler Professor Norbert Bolz nennt die 
brisanten Themen beim Namen. Durch permanente Propaganda sowie Angst- und 
Panikmache werden die Normalität und der gesunde Menschenverstand bekämpft. Norbert 
Bolz sagt aber auch, wie sich der mündige Bürger davor schützen und wie er den Widerstand 
unterstützen kann. Sein brandneues Buch „Zurück zur Normalität“ ist hier erhältlich: 
https://www.auf1.shop/products/zurueck-zur-normalitaet  
 

CH. Eine neue Dimension der Begegnung bzw. der amtlichen Zensur. Da tritt also der 
Bundesrat Cassis (del Grotto) vor Publikum auf und seine Pressebeauftragte entdeckt einen 
kritischen Bürger und Redaktor in der Menge. Sofort weist sie ihn an bzw. verbietet ihm 
gewisse Fragen zu stellen. Bereits das «Stellen einer Frage» wird zensuriert bzw. 
unterbunden! Die totale Ausgrenzung! Aus verständlichen Gründen verzichten wir auf Namen, 
sonst «kommt noch mehr Unheil». Das ist die Medien-, Presse- und Meinungsfreiheit im 
Alpenoblast. 
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CH. Hurra, wir leben noch! Seit über 40 Jahren jammern uns die Berufsempörten 
Weltuntergangsproleten vor, dass «mit der Welt demnächst Schluss ist»! Täglich muss der 
«Klimawandel» für etwas herhalten. Wenn einer einen Kreislaufkollaps erleidet, ist der 
Klimawandel schuld. Gem. internationalem Journalisten-Code soll nur noch das Wort 
«Klimakatastrophe» verwendet werden. Aber die Grünschnorrer haben noch nicht realisiert, 
dass der grösste -Temperaturanstieg bei der Umstellung der Messung von mechanisch auf 
digital stattgefunden hat!!! Der Weltuntergang wird uns seit Jahrzehnten aufgeschwatzt: 
Auszug aus den Sumpfmedien: 

 
 
Zuerst kam der «Borki», wegen dem Klimawandel. Wo ist Borki heute? Dann folgte das 
Waldsterben. Warum haben wir heute 15% mehr Waldfläche in der Schweiz wie vor 40 
Jahren? Dann kam das Ozonloch, wegen den Spraydosen. Gibt es heute eine einzige 
Spraydose weniger? Auch das war eine Lüge. Dann kam der Klimawandel anmarschiert, mit 
der Vorhersage, dass der Meeresspiegel um 70 m steigen würde bis in die Jahrtausendwende. 
Wohlverstanden bis ca. 2000! Nichts davon! Und jetzt ist die Klimakatstrophe da! Schliesslich 
muss das Geld für die irren und irrgeleiteten «Klimatologen» weiterhin aus den Staatskassen 
sprudeln. Weiter mit der Realitätsverweigerung – und gleichzeitig die Realität bei der Corona-
Aufarbeitung glatt verweigern! Und weiterlügen, wie damals 2007! Jetzt ohne Greta, weil 
sie einen Knall hat! 

 

                 
 

Die mathematischen Klimamodelle sind pseudowissenschaftlicher Unfug ohne jede Evidenz 
und grotesk zusammengeschludert. Man hat weder die erforderlichen Daten, noch überhaupt 
das Wissen über die komplexen Zusammenhänge, um auch nur halbwegs zuverlässige 
Prognosen zu erstellen. Der „menschengemachte Klimawandel“ ist eine Lachnummer. 
Warum hat es denn im Eis des Aletschgletschers oder Ötztalgletscher’s mehrere Tausend 
Jahre alte Baumstämme? Weil dort einmal Wald war. Nicht der Ötzi hat sie hinaufgetragen 
- ihr Bonsai-Hirni! Ob heiss oder kalt: der Klimawandel ist die Ursache. Jetzt ist es an der 
Zeit, dass all die selbsternannten «Fachkräfte», Strassenkleber und Wolkengucker den 
Unterschied zwischen Wetter und Klima begreifen. Und im Übrigen erwärmt sich 
Deutschland doppelt so schnell wie der Rest der Welt! Logisch, bei der Regierung!  
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Collage: Pommes Leibowitz 
 

Wir vermuteten es schon lange. Jetzt in der Weltwoche! Der NDB hat sämtliche Corona-
kritischen Vereine, Verbände und Organisationen und deren Führungscrews dauerhaft 
überwacht. Dazu gehören auch Flyer, Zeitschriften und online-Angebote! Da es ja bekanntlich 
keine Aufarbeitung gibt, gibt es auch keine weitergehenden Auskünfte. Logisch, als Vorbild 
dient ja die Stasi. Auch dieser Laden ist unbrauchbar. Das sind unsere Feinde, nicht die 
Russen! Offenbar sind dort nur WHO-Impfomaten, Corona-Gestörte und Stockholm-
Syndromer. Aber bei der Chefetage nicht verwunderlich. Eine absolute Arroganz und Frechheit 
sondergleichen. Jetzt wissen die Organisationen auch, wer all die Schikanen, die Zensur, 
Beschlagnahmungen usw. veranlasst hat. Oder das elende «Blacklisting» von Bloggern 
und Schreibwerkern… Dieser Nachrichtendienst hat jegliches Vertrauen verspielt. Damit 
kann jeder kritische Schreiber annehmen, dass wer auch nur in Ansätzen die Fake-Infos in 
den Medien anzweifelt, schon wieder und dauerhaft unter Beobachtung steht. Die 
Ausgrenzung ist ja schon da! Warum erhalten Fakten-Schreiber keine Auskünfte vom BAG, 
vom VBS usw.? Warum erhalten friedliche Bürger aufgrund eines Leserbriefes der den Stasi-
Schergen nicht in den Kram passt, am Samstag im Morgengrauen einen Besuch vom 
Staatsschutz? Dieser Nachrichtendienst ist zum Schutz der Bürger und des Landes aufgestellt 
worden. Er hat durch den (angeordneten) Missbrauch seiner Macht jegliche 
Daseinsberechtigung verloren.  
 
SF: Wem haben die Sanktionen jetzt genützt? Finnland hat 2022 bei den Russland-
feindlichen Sanktionen (gem. Natobefehl) mitgemacht und zahlt seit 3 Jahren einen enorm 
hohen Preis für diese Dummheit. Die Grenze zu Russland ist dicht. Einreise für «Westler» nur 
über die Türkei möglich. Ein Grenzzaun wurde erstellt. Sogar der kleine Grenzverkehr ist 
eingestellt. Finnland ist auch aus dem Ottawa-Abkommen ausgetreten, das jeglichen 
Gebrauch von Personenminen ächtet und verbietet!  
Die Verluste im Tourismus und Wirtschaft sind katastrophal. Der finnische 
Tourismussektor konnte vor dem Krieg jährlich mit mehr als 700.000 russischen Touristen 
rechnen, die nach Finnland kamen und dort ihr Geld ausgaben. Tourismusunternehmen in 
Ostfinnland sind in einer Notlage, berichtet die finnische Presse. Manche Unternehmer 
mussten ihr Geschäft sogar aufgeben. Wie war’s denn bei uns, in Österreich und Deutschland? 
Keine Berichterstattung darüber! Zahlen werden unter dem Deckel gehalten!  
Die Zahl der Exportfirmen in SF, die mit Ru Geschäfte tätigten, ging von über 2000 im Jahre 
2021 auf aktuell gerade noch 21 Firmen zurück. Eine Konkurswelle hat die Bevölkerung hart 
getroffen. In weiten Teilen ging das Nettoeinkommen drastisch zurück. Die Obdachlosen sind 
in allen Städten anzutreffen. Gem stat. Amt von SF nahmen im ersten Halbjahr 2025 die 
Diebstahlsdelikte um durchschnittlich 60% zu. Der Lebensstandard geht dramatisch 
zurück. Und wir? Wir lernen nichts daraus. Es ist wirklich Zeit, die irrsinnigen 18 Pakete an 
absurden Sanktionen zu streichen und wieder zum gesunden Menschenverstand 
zurückzukehren. 
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Tönt gut, aber nichts dahinter! 2023 wurde (warum auch immer!) das «Financial Innovation 
Desk (FIND) gegründet. Schon jemals etwas «Weltbewegendes» gehört? Seit zwei Jahren ist 
die Intelligenzija in der Pilotphase! Resultate? Wunschkonzert! O-Ton: «Ziel bleibt die 
Förderung der Innovation im Finanzsektor, um damit zur Stärkung des Finanzstandortes 
Schweiz im internationalen Wettbewerb beizutragen». Ein Textbaustein, beim VBS abgeschrieben. 
Was war die «Leistung» der fürstlich bezahlten «Fachkräfte» im Vorfeld des Trump-Theater’s? 
Oder bei den Unternehmenssteuern? Oder mit einem vereinfachten Steuerverfahren? Wenn das 
Seco an der Steuerpinne ist, gibt es ausser Worthülsen gar nichts.  
 

Die am 25. Juli 2025 eingereichten eidgenössischen Volksinitiativen «Gegen die 
Zerstörung unserer Wälder durch Windturbinen» und «Für den Schutz der direkten 
Demokratie bei Windparks» sind zustande gekommen. Leider wird das Volk erst in 2 – 3 
Jahren darüber abstimmen können. Das ist «völlig normal», denn die 13. AHV-Rente braucht 
auch mind. 2 Jahre Geduld und der Eigenmietwert wird frühestens 2028 abgeschafft. 
Damit der Staat die Eigentümer noch 3 Jahre melken kann.  
 

Blick: 15 Drohnen über Belgien gesichtet. Nehmen wir diese Panikmeldung etwas unter die 
Lupe. Die angebliche «Sichtung» erfolgte über Elsenborn. Wer sie gesehen hat, ist 
unbekannt. Elsenborn (B) liegt in den Westardennen und ist seit 1894 ein Truppenübungsplatz 
für mechanisierte Truppen. Sehr abgeschieden, da gibt es nichts zum «fötelen». Der 
Schreibwerker war dort… In der Nacht vom 2./3 und 3./4. herrschten im Gebiet starke Winde 
und teilweise Regen. Dass unter diesen Umständen genau gezählt werden konnte, ist mehr 
als zweifelhaft! Die Meldung an die Polizei erfolgte erst um 0145Uhr in Düren/D, gut 60km 
Luftlinie NW entfernt. Also auf einer Strecke von 60km hat niemand etwas gesehen, 
geschweige denn noch exakt gezählt! Und dann noch ein Zeilenfüller im Blick: Experten wissen 
aus «zuverlässiger Quelle», dass eine Untersuchung anberaumt wurde. Das ist immer so. 
Wenn ein Landjäger ein Formular ausfüllt, ist es immer eine Untersuchung. Und dann sind alle 
«Flugobjekte» plötzlich verschwunden. Panik, Hysterie und Lügen. Aber eines stimmt: von 
den Ardennen-Höhen, westlich von Düren sieht man die rotierenden roten Lichter der 
Windräder… je nach Sicht sind es 14 – 18 Windräder… peinlich, dämlich.  

 
 

CH: Das Staatsekretariat für Migration übt sich wieder einmal in Selbstlob. Saisonal 
bedingt steigt der Zustrom an Asylos. Was für ein Zufall! Nachdem man kürzlich 3 Zentren 
geschlossen hat. Von Planung und Führung keine Spur im Hühnerstall.  Saisonal bedingt 
heisst doch, dass das jedes Jahr passiert. Wieso bezeichnet man diese Sozialschmarotzer 
nicht als Saisonniers? Sobald sie auftauchen, wird sofort wieder «Raum beschafft»! Logisch, 
dass das ganz Afrika weiss!  
Und noch eine Zahl lässt aufhorchen: das SEM rechnet mit 12 000 Gesuchen in der Kategorie 
SSSS. Die Schutzsuchenden mit Status S aus der Ukraine. Man weiss also bereits, wie viele  
kommen werden! Auch das ist logisch: kurz vor dem Zusammenbruch noch abhauen und 
sich die Sozialhilfe bei uns sichern. Nebenbei: In der Slowakei gibt es einen neuen 
Volkssport: das Abschrauben der Kontrollschilder an UA-Fahrzeugen… die Folgen kann sich 
jeder selbst ausmalen! Und in Ungarn gibt es keine illegale Migration. 
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CH. Dummheit ist grenzenlos. Das Mandat der Schweizer Delegation für die 30. UNO-

Klimakonferenz (COP30) ist vom Bundesrat genehmigt. Diese findet vom 10. November bis 
zum 21. November 2025 in Belém (Brasilien) statt. Bundesrat Albert Rösti, Vorsteher des 
UVEK, wird die Schweiz in der zweiten Verhandlungswoche auf Ministerebene vertreten. Gibt 
ein tolles Reisli! Natürlich klimaneutral.  
Dann hat der BR die Aufnahme der Ukraine als vollwertiges Mitglied der Betreibergruppe 
CV90 Club (Combat Vehicle 90) genehmigt. Das ist natürlich weltbewegend, wenn bald kein 
einziges Fahrzeug dieses Typs noch in Betrieb ist. Weiter im Lügen-Bulletin: Die Mitgliedschaft 
der Ukraine sei mit der Neutralität der Schweiz vereinbar, da es sich um einen rein technischen 
Austausch von Daten handelt und die Schweiz stets selbst entscheidet, welche Informationen 
sie teilt. Es ist genau definiert, welche Daten ausgetauscht werden… Wir erinnern daran, dass 
von den gut 80 gelieferten Leo2 Panzern noch ca. 4 im Einsatz sind. Alle andern sind 
abgeschossen oder «under repair», sprich am Ausschlachten. Dummheit ist 
grenzenlos. Naivität unendlich. 

 

A/CH. Auch in Österreich sind die Stromfahrer ohne Strom. Die Neu-Habsburgische Post 
kauft jährlich ca. 1000 Elektrofahrzeuge. Nicht einsatztauglich. Das ist natürlich für die 
Postler eine «Herausforderung». Alles in der Realität ist für die roten Oberpostler eine 
«Herausforderung». Im letzten Winter war die Österreichische Post einem Dauerfeuer an Spott 
und Kritik ausgesetzt. Kaum etwas funktionierte bei den «Stromern»! Auch nicht die Heizung 
für die kältegeplagten Postler. Dies geschieht, weil die Reichweite vieler älterer E-Modelle 
nicht ausreicht, um die vorgesehenen Strecken zwischen 20 und 120 Kilometern zu 
bewältigen, ohne die Batteriekapazität übermässig zu belasten. Aber schliesslich wollen die 
Unfähigen der Regierung um alles in der Welt eine CO2-neutrale Zustellung. Nur geistig 
Obdachlose glauben einen derartigen Schmarr’n! Das wird nie und nimmer zu erreichen sein. 
Weil die «Pupsomaten» in den Amtsstuben alleine durch ihre Präsenz das Land verunstalten. 
Und wer hat’s ans Tageslicht gebracht? Die FPÖ. Eines ist sicher: damals im Zeitalter der 
Postzustellung mit Ross und Wagen war die Post echt nachhaltig: immerhin blieben die 
Pferdeäpfel herrenlos (aber nachhaltig) auf der Strasse liegen. Wir danken einem 
aufmerksamen Berichterstatter. Nicht zu Pferd… aber mit Diesel Euro 6… 

 

CH. Söldner Neidhart kämpfte mehrere Jahre auf Ukri Seite in der UA-Legion. Damit 
brüstet er sich nun in den Sumpfmedien, die das ungeprüft und unkritisch drucken. Die 
Müllmänner und -Weiber der linken und grünen Kriegsgurgeln  wollen nun Straffreiheit für 
«Frontisten» in der Ukraine. Auch wenn er öffentlich breitgeschlagen hat, dass er Russen 
erschoss. Für die abartigen, verlogenen Medien gehört das einfach dazu. Jeder Vorgesetzte 
erkennt sofort, dass Neidhart in jeder Beziehung ein Problem hat und ist. Er hat Glück gehabt, 
denn Söldner wie er, werden nicht als reguläre Truppenangehörige anerkannt. Die Russen 
machen daher kurzen Prozess.  
Und jetzt die Ergänzung für die Dummköpfe im Parlament: wenn ein Schweizer regulär in die 
Fremdenlegion eintritt, haben die gleichen Kriegsgurgeln kein Verständnis dafür. Dabei 
handelt es sich um eine reguläre Einheit der franz. Armee! Am besten fahren die 
Krummschwätzer mit dem Flixbus in die Ukraine, dann vergeht ihnen das dumme Geschwätz. 
Die Russen werden das Urteil sehr genau verfolgen. Es könnte unter Umständen so ausgelegt 
werden, dass die Schweiz als Mitkämpfer gilt. Mit allen Folgen. Aber soweit können Grüne 
und Rote eben nicht denken. 

 

CH. Was für ein Saftladen! Wir sind wirklich im falschen Film: Das (Fedpol) verbietet den 
Polizeikorps die Erfassung der Hautfarbe im Fahndungssystem «Ripol». Die Hautfarbe gelte 
als «unpräziser Bestandteil eines Signalements». Natürlich «zum Schutze des Bürgers»! 
Erstaunt Sie das? Mit der SP-Gouvernante an der Spitze, Frau Wildi-Cortès, nicht 
erstaunlich. Sie hat in diesem Jahr bereits zwei Spitzenbeamte gefeuert. Der jüngste Fall 
betrifft den Chef des Bundessicherheitsdienstes, Stephan Theimer. Wer selbständig denkt und 
eine kritische Meinung hat, fliegt raus.  
Und BR Rösti stellt als Direktorin(!) des BAKOM, Bundesamt für Kommunikation, eine 
linke Tante ein. Ohne Ausbildung und Erfahrung in diesem Gebiet und keine 
Führungserfahrung. Sie ist Geografin… Es gibt genug Fähige, aber auch die SVP ist im 
Tiefschlaf.  
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D. Weil dieser Antrag von der AfD stammte, wird er von Bundestag und Regierung 
abgelehnt. Angesichts des Skandals um massenhaft gefälschte Dokumente bei der 
Einbürgerung, hat der AfD Sprecher Gottfried Curio ein Moratorium bei der Vergabe der dt. 
Staatsbürgerschaft gefordert. Trotz der aufgedeckten Betrügereien mit gefälschten Sprach- 
und Integrationszertifikaten, konnte die Staatsbürgerschaft und Aufenthaltstitel erschlichen 
werden. Das Ende der Tag wird kommen. Die Grenzen zur CH sind nach wie vor offen. Die 
in den Medien verbreiteten Meldungen von «strengen Grenzkontrollen» sind nur Lügen. Nur 
dann, wenn drüben Wochenmarkt ist, ist dies- und jenseits des Rheins eine Hundertschaft an 
Beamten im Einsatz. Auf der Jagd nach einem Sackmesser oder einem Schnitzel. Mit 
verordneter Grimmigkeit, aber sinnlos. 

 

CH. Gender-Gaga. Kaum haben wir über die Möglichkeit der gemeinnützigen Arbeit (GA) 
berichtet, haben wir schon ein Musterbeispiel an staatlicher Arroganz, Willkür und 
Bevormundung. Die gesichert linksextreme Staatsanwaltschaft des Kantons Bern hat einen 
Angeklagten (Amtsjargon) bzw. Menschen (Gassenjargon) zu einer Strafe wegen 
«Diskriminierung und Aufrufs zu Hass schuldig gesprochen». Seine «Tat»: er hat auf 
social media geschrieben, dass man in tausend Jahren bei Ausgrabungen nur «Mann oder 
Frau» finden werde. Alles andere sei psychische Krankheit. Recht hat er. Und jetzt 
festhalten an der Gefängnistüre: Verurteilung per Strafbefehl zu einer Busse von Fr. 500.- 
und Gebühren von Fr. 800.-. Da der «Täter» diese Summe nicht bezahlen kann, sitzt er die 
Strafe ab. Er geht für 10 Tage ins Gefängnis. Einzelboxe, Vollpension, sehr gute Küche. 
Damit gilt er als vorbestraft und wird auf dem Arbeitsmarkt kaum mehr eine Stelle finden. 
Ergänzung: im Kanton Aargau und Zürich «zählt der Knasttag» mit Fr. 100.- Nicht einmal das 
kann man koordinieren! Bei GA im Kanton AG (4Std. Arbeit = 1 Gefängnistag!) hätte er 2 ½ 
Tage GA leisten müssen. Auch die Gebühren-Handhabung ist nicht einheitlich und reine 
Willkür. Jetzt wissen wir (rechtlich) abschliessend, dass der Wochenbericht pro Seite mind. 
eine Woche Knast ergibt. Nächster Wochenbericht voraussichtlich in der KW 42… 
Fast hätten wir es vergessen: die Gross-Masken-Händler bzw. Betrüger, die dem Bund damals 
die Irrsinns-Masken zu völlig überhöhten Preisen angedreht haben, sind straflos 
davongekommen. Die Staatsanwaltschaft Zürich hat das Verfahren eingestellt. Die Ganoven 
haben ca. 30 Mio. Franken abgarniert. Es gibt auch nach 5 Jahren noch keine Spur auf 
Aufarbeitung. Echt deutsche Verhältnisse, Gerichtspraxis wie 1933 und in der DDR.  
 

D. In Deutschland regiert weiterhin der Wahnsinn: Bundeskanzler Fridel Merz treibt den 
Sozialkahlschlag voran. Das Geld der arbeitenden Bevölkerung versickert im Ukraine-
Sumpf. Wer sind seine Auftraggeber? Die Black Rocker sorgen für sich! Ein weiterer Irrer 
fordert, dass die NATO russische Kampfjets abschiesst: der Aussensprecher Jürgen Hardt, 
natürlich ein «Ungedienter». Und der Ausschluss aus der Gesellschaft: die Sparkasse 
Köln/Bonn hat einem Unternehmer wegen einer Trauerbekundung für Charlie Kirk die Konten 
gekündigt. Der Tag der Abrechnung kommt. 

 

D. Berliner Polizei. Wir berichteten mehrmals über die Unterwanderung. Das kann man auch 
hier feststellen: Viele Berliner Polizisten haben sprachliche Schwächen in Deutsch! Und 
diejenigen, die sie rekrutieren ebenfalls! Von 240 Nachwuchskräften der Berliner Polizei, die 
ihre Ausbildung im Frühjahr 2025 begonnen haben, benötigen 132 Deutsch-
Förderunterricht. Das bestätigte die Berliner Polizei gegenüber dem Portal NiUS. Einfacher: 
55 Prozent des Polizeijahrgangs 2025 in Berlin verstehen kaum Töitsch! Daraus wird 
dann das Kader «selektioniert», sofern sie das SPD-Parteibuch haben. Dann beginnt das 
Chaos im Modus Perpetum mobile.  

 

CH/WHO: Die Weltgesundheitsorganisation (WHO) unterhält ein weltweites Netz sog. 
«WHO Collaborating Centres» (WHO CCs) – Einrichtungen, die beauftragt sind, spezifische 
Aufgaben im Sinne der WHO-Programme auszuführen. Dabei handelt es sich keineswegs um 
lose Partnerschaften oder freiwillige Kooperationen, sondern um strikt geregelte, vertraglich 
gebundene Zusammenarbeit. Was diese Zentren tun, wozu sie verpflichtet sind und wie sie 
an die WHO rapportieren müssen, ist in mehreren offiziellen WHO-Dokumenten genau 
festgelegt. Staatliche Aufsicht findet nicht statt! 
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Ein WHO Collaborating Centre ist eine Institution (z. B. eine Universität, ein Labor(!) oder ein 
staatliches Gesundheitsinstitut), die durch den Generaldirektor der WHO offiziell für einen 
Zeitraum von vier Jahren benannt wird, um bestimmte Aufgaben im Rahmen der WHO-
Programme zu erfüllen. Die Organisation kann bei entsprechender Eignung verlängert werden. 
Diese Zentren arbeiten vertraglich an konkreten Arbeitsplänen, die von der WHO autorisiert 
und gesteuert werden. Die Institutionen müssen sich verpflichten, die vereinbarten 
Arbeiten termingerecht, in hoher Qualität und gemäss den Richtlinien der WHO 
umzusetzen. Der Arbeitsplan ist nicht verhandelbar und orientiert sich ausschliesslich an den 
programmatischen Zielen der WHO, nicht an nationalen Interessen. Alles läuft auf die 
Vernichtung von Menschen, Tieren und Pflanzen. Mehrheitlich finanziert durch den 
Steuerzahler! https://abfschweiz.ch/wp-content/uploads/Artikel-29_04_25.pdf 
 

Kurz und bündig 
- Nachdem die Journalisten Lipp und Röper ein Einreiseverbot in D aufgebrummt erhielten 

(als Deutsche Staatsbürger!), hat man ihnen nun die Bankkonten gesperrt 
- Der Sender AUF 1 hat ein neues Spendenkonto: in Ungarn, weil in D/A/CH Big Finance 

kein Spendenkonto einrichten will. Angeblich wegen den «Sanktionen» 
- Die Kriegstreiber in D setzen alles daran, russ. Vermögenswerte (weit über 300 Milliarden 

Euro) zu beschlagnahmen und für die UA zu verbrennen. Wie sagte Medwedew: wenn die 
Kriegstreiber russ. Vermögen anzapfen, ist die Antwort bereits im Kanonenrohr.  

- Die ukrainischen Streitkräfte haben dem Kernkraftwerk Saporoschje, das unter 
russischer Kontrolle steht, die externe Stromzufuhr abgeschnitten. Experten schlagen 
Alarm und warnen vor einer Katastrophe. Wer ist jetzt der Urheber? 

 

Die Wahlen in Moldawien sind an Dreistigkeit und Betrug nicht mehr zu 
überbieten. Wenn die Stasi-Sender in ganz Europa ihre Lobeshymne über die 
Marionette Sandu singen, ist bestimmt alles faul! Im nachfolgenden Link können 
Sie nachlesen, wer die Wahlen beeinflusst und im grossen Still das Volk 
betrogen hat: 
Folgen Sie diesem Link:  
https://audiaturetalterapars.ch/2025/10/03/geopolitische-wochenschau-40-25/ 
 

D. Die nächste Phase der Kriegsvorbereitung ist eingeläutet. Sogar die 
Wirtschaftsministerin Reiche fordert (ja von wem denn?), dass Deutschland zur führenden 
«Drohnenmacht» aufsteigt. Damit will sie die «Lufthoheit» gewinnen. Sie zeichnet sich vor 
allem durch Naivität, Dummheit und absolute Ahnungslosigkeit aus. Hauptsache 
«Mitschnorren». Inhalt NULL! Sie ist seit dem 8.4.2025 Ministerin für Wirtschaft und 
Energie. Vorsitzende des nationalen Wasserstoffrates! Schon einmal etwas Substantielles 
gehört von ihr? Anlässlich eines Insolvenzverfahrens wurde ihr und ihren Eltern 
Insolvenzverschleppung vorgeworfen. «Seit geraumer Zeit» besteht eine Beziehung mit dem 
früheren Verteidigungs- und Wirtschaftsminister und Rüstungslobbyist  Karl-Theodor zu 
Guttenberg (CSU) . Bekanntgegeben per Zufall am 6.5.2025. Dann kommt der Kriegsfridel 
in Miosga’s Sendung…. Offenbar muss über die Propagandasender das weitere Unheil 
verkündet bzw. gelogen werden, da sonst nur noch wenige Bürger (bzw. «Menschen») dem 
Kriegstreiber zuhören. Einschaltquote bei Merz-Schatzilein-Herzilein Miosga, 56, 
(umwerfende) 6,8%!!! Bei einem Jahresgehalt von 570 000.- Euro sollten viel mehr 
«Menschen» in die Glotze staunen. Aber es ist wie bei Anne Will: irgendwann hat man die 
schönsten Beine der Nation gesehen. Zuckerwatteblasen ist vorbei.  Hier vernimmt Bürger 
Knud, dass er noch mehr geplündert wird. Alles für den Krieg, für Bürger, Rentner, Spitäler 
und Infrastruktur bald nichts mehr. «Der Deutsche» hat die Schnauze längstens voll und für 
die «Verkündigung» im Staatsfunk kein Verständnis.  
 

 Tis Hagmann, Schreib-, Hand- und Mundwerker, 
Informations- und Nachrichtenbüro Ha5040 - Der nächste Wochenbericht: KW 42   
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